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LIEbE FroHnHäusEr!

„Das war’s“, wird die Mannschaft vom Tem-
pel nach der Kreuzigung Jesu gedacht haben. 
Erleichtert werden sie sich die Hände gerieben 
haben: „Diesen Unruhestifter sind wir los. Der 
hängt am Kreuz und kommt nicht wieder.“ Die 
„Akte Jesu“ wurde geschlossen, sein Grab ver-
siegelt. Ähnlich mögen die beiden Emmaus-
jünger gedacht haben. Die Kreuzigung  ihres 
Herrn bedrückte sie wie eine Bankrotterklä-
rung: „Wir aber hofften, dass er es sei, der 
Israel erlösen würde.“ Stattdessen ist er tot. 
Resigniert beschlossen sie: „Wir gehen nach-
hause, zurück nach Emmaus.“ Das war’s dann 
wohl! Irrtum: Das war es noch lange nicht. 
Gott hat es Ostern werden lassen. Nicht nur 
die Akte Jesu ist wieder offen, auch das Grab 
ist offen und leer. Die Christenheit jubelt:“ 
Der Herr ist auferstanden!“ Vorerst sahen die 

beiden Emmausjünger nur den schmachvoll 
Gekreuzigten, mit dem auferstandenen Herrn 
rechneten sie nicht. Es ging ihnen wie vielen 
Menschen, die aus vielerlei Gründen ohne ihn 
unterwegs sind. 
Wenn wir, den Emmausjüngern gleich, in 
unserer Traurigkeit unsere Wege gehen, 
übersehen wir leicht, dass der Herr Jesus 
längst mit uns geht. Wie auf der Straße nach 
Emmaus mischt er sich in unser Leben ein, 
weil es ihn interessiert, wie es uns geht. Wenn 
wir ihn nicht abweisen, sondern bitten: „Herr, 
bleibe bei uns“, dann bleibt er. Er will uns das 
Brot brechen, er will uns trösten. Der Tod ist 
tot. Deshalb können wir gut leben und dann, 
wenn es „Abend“ wird, auch gut sterben.

Ihr Wolfgang vom Dahl, Pfarrer

„Bleibe bei uns, 

denn es will Abend werden 

und der Tag hat sich geneigt.“  

          Lukas 24,29
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HYGiEnE- und infEKTionsscHuTzKonzEpT 
für die gottesdienstliche feier in der Ev. Kirche frohnhausen

Der Zugang zur Kirche geschieht nur über die (von der Hauptstraße  
aus gesehen) beiden Haupteingänge. 

Das Verlassen der Kirche geschieht nur über den Turm. 

Beim Betreten und beim Verlassen der Kirche sind die Hände  
zu desinfizieren.

Während des gesamten Gottesdienstes sind FFP2-Masken oder  
Masken vergleichbarer Qualität zu tragen.

Die Gläubigen dürfen nur die gekennzeichneten Plätze, die den Abstands-
geboten entsprechen, einnehmen. Der Mindestabstand von 1,5 Metern ist 
einzuhalten. Angehörige eines Haushalts und eine weitere Person dürfen 
zusammensitzen. Die dazu nötige Einweisung geschieht durch den Kirchen-
vorstand bzw. die dazu beauftragten Personen.

Am Gottesdienst darf nur teilnehmen, wer sich zuvor online über die  
Website oder telefonisch unter Angabe von Name, Anschrift und Telefon-
nummer angemeldet hat und auf einer Anmeldeliste erfasst wurde. Die 
Zahl der angemeldeten Gottesdienstbesucher darf 80 nicht überschreiten. 
Diese Listen werden einen Monat im Pfarrhaus aufbewahrt und  
anschließend vernichtet. 

HYGiEnE- und infEKTionsscHuTzKonzEpT 
für die gottesdienstliche feier in der Ev. Kirche frohnhausen

1

2
3

4
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GoTTEsdiEnsTAnmEldunG:
Benutzen Sie bitte die Anmeldemöglichkeit auf unserer Homepage:  
www.ev-frohnhausen.de -> Events -> Veranstaltungskalender 
Oder telefonisch unter Tel. 0151 23 27 85 79, Mo – Do, 08.00 – 12.00 Uhr
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Eine gemeinsame Nutzung bzw. Weiterreichen von Gegenständen ist 
untersagt.

Die Abendmahlsliturgie wird in Schutzhandschuhen und Maske zelebriert, 
die Communio findet im Freien statt. 

Der Gemeindegesang ist nicht gestattet.

Der gesamte Altarraum ist mit Plexiglasscheiben zu sichern.  
Um Gesangsvorträge kleinerer Gesangsformationen zu ermöglichen,  
sind Trennwände aus Plexiglaswänden zu erstellen. 

Nach jedem Gottesdienst ist die Kirche zu lüften, Ablageflächen und  
Türgriffe sind zu desinfizieren.

Küster und Kirchenvorstand tragen gemeinsam Sorge für einen hygiene-
gerechten Ablauf des Gottesdienstes. Bitte erfragen und befolgen Sie 
deren Anweisungen.

Diese Regeln werden in geeigneter Form bekannt gemacht.
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„Herr, ich habe lieb die Stätte deines Hauses 
und den Ort, da deine Ehre wohnt.“ 

Psalm 26,8
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01.04.2021 ABEndmAHlsfEiER
20:00 Uhr Pfr. vom Dahl
  Musik: Peter Lorenz, Orgel
  Kollekte: Für die eigene Gemeinde

02.04.2021 WoRTGoTTEsdiEnsT
10:00 Uhr Pfr. vom Dahl
  Predigt: Videobeiträge mit Bettina vom Dahl und den Konfis
  Musik: Judith Waldschmidt
  Kollekte: Für die Sozial- und Friedensarbeit in Israel

04.04.2021 fEsTGoTTEsdiEnsT
10:00 Uhr Pfr. vom Dahl 
  Predigt: Noch offen
  Musik: Bläser
  Kollekte:  Für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in Gemeinden, 

Dekanaten und Jugendwerken

05.04.2021 KEin pRäsEnzGoTTEsdiEnsT,
10:00 Uhr viRTuEllER „KAnzElTAuscH“
  mit der Ev. Kirchengemeinde Allendorf auf YouTube

11.04.2021 WoRTGoTTEsdiEnsT 
10:00 Uhr icH GlAuBE – Hilf mEinEm unGlAuBEn
  Pfr. vom Dahl 
  Predigt: „Das Geschenk der Taufe“
  Musik: Sam und Thilo Hain, Claudia Hardt
  Kollekte: Für die eigene Gemeinde
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Unsere Präsenzgottesdienste und 
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18.04.2021 WoRTGoTTEsdiEnsT 
10:00 Uhr icH GlAuBE – Hilf mEinEm unGlAuBEn
  Pfr. vom Dahl
  Predigt: „Das Geschenk der Beichte“
  Musik: PreisGirls
  Kollekte: Für das Wormser Reformationsjubiläum

25.04.2021 WoRTGoTTEsdiEnsT 
10:00 Uhr icH GlAuBE – Hilf mEinEm unGlAuBEn
  Pfr. vom Dahl
  Predigt: „Das Geschenk der Versöhnung“
  Musik:  Loredana Bauer, Marlena Busch, Nadja Dickel,
  Deborah Hardt und Nina Stolz, sowie Steffen Runzheimer
  Kollekte: Für die eigene Gemeinde

02.05.2021 WoRTGoTTEsdiEnsT 
10:00 Uhr icH GlAuBE – Hilf mEinEm unGlAuBEn
 Pfr. vom Dahl
  Predigt: “Das Geschenk des Lobgesangs“
  Musik: Auf!Preis! und Claudia Hardt
  Kollekte: Für die kirchenmusikalische Arbeit der EKHN

09.05.2021 WoRTGoTTEsdiEnsT 
10:00 Uhr Dr. Wolfgang Wörner
  Predigt: Daniel 9, 4-19
  Musik: Ichthys
  Kollekte: Für die eigene Gemeinde5.

 S
o.

 n
 O

st
er

n

Unsere Präsenzgottesdienste und 
Livestream Youtube im

4.
 S

o.
 n

 O
st

er
n

3.
 S

o.
 n

 O
st

er
n

2.
 S

o.
 n

 O
st

er
n

p
R

E
d

i
G

T
R

E
i

H
E 

ApRil / mAi

7



13.05.2021 WoRTGoTTEsdiEnsT
10:00 Uhr Dr. Armin Schwalfenberg
  Predigt: Epheser 1, 15-23
  Musik: Christa Löffler
  Kollekte: Für die eigene Gemeinde
 

16.05.2021 WoRTGoTTEsdiEnsT
10:00 Uhr Thomas Kretz
  Predigt: Johannes 7, 37-39
  Musik: Christa Löffler / noch offen  
  Kollekte: Für den Deutschen Ev. Kirchentag

23.05.2021 ABEndmAHlsGoTTEsdiEnsT 
10:00 Uhr icH GlAuBE – Hilf mEinEm unGlAuBEn 
  Pfr. vom Dahl 
  Predigt: „Das Geschenk des Heiligen Geistes“
  Musik: Christa Löffler, Marlena Busch und Michael Dickel
  Kollekte: Für die Arbeit des Ökumenischen Rates der Kirchen

24.04.2021 KEin pRäsEnzGoTTEsdiEnsT,
10:00 Uhr viRTuEllER „KAnzElTAuscH“
  mit der Ev. Kirchengemeinde Allendorf auf YouTube

30.05.2021 WoRTGoTTEsdiEnsT
10:00 Uhr icH GlAuBE – Hilf mEinEm unGlAuBEn
  Pfr. vom Dahl 
  Predigt:  „Das neue Miteinander – die 7 Gaben der Barmherzigkeit“
  Musik: Bläser
  Kollekte: Für die Evangelische Weltmission
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TAufEn

Zwecks Vereinbarung von Taufterminen wenden Sie sich direkt an Pfr. 
vom Dahl. Solange die Corona-Einschränkungen gelten, taufen wir bevor-
zugt samstags nach Vereinbarung oder sonntags nach dem Gottesdienst 
jeweils im häuslichen Rahmen. 
Taufen in der Kirche sind auf ausdrücklichen Wunsch möglich, aber nur 
außerhalb der Gottesdienstzeiten. 

Redaktionelles
Hier eine kleine checkliste, wenn sie uns, der Gemeindebriefredaktion, 
Artikel oder Gruppentermine schicken wollen. Gerne diese checkliste 
kopieren und jedes mal abhaken.

Text-Dateien bitte so benennen wie die Gruppe oder das Anliegen heißt –  
mit Monat und Jahr. Beispiel: frauenkreis_Termine_April_2020.doc

Bilder bitte nicht in Word einbauen, sondern separat als hochaufgelöstes JPG o. ä. 
mitschicken. (Optional, für 100 Gummipunkte, mit 300 dpi und im CMYK Modus)

Durch Whatsapp einmal versendete Bilder sind stark komprimiert, sie 
verlieren an Auflösung und Qualität. So können wir die Bilder nicht mehr  
groß abdrucken. Bitte immer die Originale schicken. Am besten mit einer 
Kamera fotografieren. Wenn mit dem Handy fotografiert wird, dann bitte 
darauf achten, auf welchem Handy die Originale sind und diese verwenden.

spAnGEnBERG-KlEidERsAmmlunG  

freitag, 30. April, von 9-18 uhr

Garage Haus der Begegnung, Brühlstr. 27
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WocHEnpRoGRAmm

10:00 Uhr Hauptgottesdienst Kirche
ca.11:15 Uhr Kirchencafé Haus der Begegnung
14:30 Uhr Gemeinschaftsstunde CVJM Heim

14.15 Uhr  Kinderchor „Einfach Spitze!“ Familienzentrum
19:00 Uhr  Gebetskreis CVJM-Heim
20:00 Uhr Mädchenkreis CVJM-Heim
20:00 Uhr Posaunenchor CVJM-Heim

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht Haus der Begegnung 
20:00 Uhr Mitarbeiterkreis 2. Dienstag im Monat CVJM-Heim

sonnTAG

monTAG

diEnsTAG

Auf Grund der Coronapandemie fallen viele Gruppenstunden aus, 
daher sind die Angaben ohne Gewähr.

Bitte erkundigen Sie sich bei den Gruppenleitern 
oder über die entsprechende Homepage. 

10



Auf unserer Homepage, facebook 
und in der frohnhausen App halten 
wir sie auf dem laufenden, ab wann 
veranstaltungen wieder stattfinden.

9:30 Uhr Frauen-Bibeltreff
 jeden 2. Mittwoch im Monat CVJM-Heim
16:00 Uhr Frauen-Missionsgebetskreis 
 jeden 1. Mittwoch im Monat CVJM-Heim
17:30  Öffnungszeit „Eine-Welt-Laden“ Heike Hardt, Tel. 3 63 90
-19:00 Uhr  Erlenstr. 9
19:30 Uhr Pop- und Gospelchor "Heilights" CVJM Heim

miTTWocH

19:45 Uhr Jugendkreis CVJM-Heim
20:00 Uhr Bibelkreis Haus der Begegnung
20:00 Uhr Gebetsstunde CVJM-Heim

donnERsTAG

15:30 Uhr Konfirmandenunterricht Haus der Begegnung 
18:30 Uhr Männerstammtisch  CVJM-Heim
20:00 Uhr Herzensschwestern CVJM-Heim

fREiTAG

sAmsTAG
15:00 Uhr Café Kostbar     CVJM-Heim
16:00 Uhr  Kreativ Kreis CVJM-Heim

11



Kostbar
Café

Fra u enk re is

Ev. Kirchengemeinde 
Frohnhausen

Männerstammtisch

Ihr Lieben, 

auch wenn derzeit die ein oder andere 

Lockerung, was den Lockdown angeht, 

etwas näher rückt, können wir auch in 

dieser Ausgabe leider noch keine sicheren 

neuen Termine unserer Gruppenstunden 

bekannt geben. Wir hoffen sehr, dass dies 

bald ein Ende nimmt und wir wieder mehr 

Gemeinschaft haben können. Wir vermissen 

Euch! Sobald wir dahingehend Neuigkeiten 

haben, werdet ihr das erfahren.

Seid gesegnet und bleibt gesund!

Herzlichste Grüße aus den Vorständen von 

Kirche und CVJM
bibelkreis

seniorenkreis

Gemeinschaftsstunde

GRuppEnsTundEn
Regelmäßige

12



14.01. Annelie Braas geb. Bernhardt († 06.01.) 72 Jahre
23.01. Hans-Dieter Schmitt († 08.01.)  86 Jahre
03.02. Irene Kunz geb. Weil († 31.01.)  89 Jahre
16.02. Rolf Reichmann († 04.02.)  84 Jahre
20.02. Mechthild Leschik geb. Germann († 13.02.)  53 Jahre
03.03. Alfred Eichert († 18.02.)  86 Jahre
04.03. Alfred Bastian († 18.02.)  83 Jahre

BEsTATTunGEn / TRAuERfEiERn

GEBuRTsTAGE 

April Mai

Herzlichen Glückwunsch Allen, die im April und Mai ihren Geburtstag feiern kön-
nen. Wir wünschen Gottes Segen und Bewahrung für das neue Lebensjahr.

02.04. Lieselotte Jung  91 Jahre
04.04. Margot Henrich  84 Jahre
08.04. Ilse Höher  81 Jahre
09.04. Rosemarie Pfeifer  82 Jahre 
10.04. Christel Hain  83 Jahre
11.04. Lieselotte Riedinger 82 Jahre
11.04. Günter Lenz  85 Jahre
15.04. Heinrich Hain  80 Jahre
15.04. Helma Müller  87 Jahre
17.04. Helmuth Greeb  89 Jahre
19.04. Margarethe Keller 84 Jahre
19.04. Wilma Lückhof  85 Jahre
19.04. Werner Schneider 88 Jahre
22.04. Herbert Waldschmidt 86 Jahre
24.04. Hilde Eller  88 Jahre
25.04. Gertrud Meister  82 Jahre
27.04. Elise Ortmann  98 Jahre
30.04. Petra Gräb  81 Jahre
30.04.  Anneliese Greeb  83 Jahre

02.05. Klaus Stephan  83 Jahre
02.05. Karl-Heinz Hermann 84 Jahre
06.05. Hans Gerhard Metz 80 Jahre
06.05. Gisela Hartmann  86 Jahre
09.05. Friedrich Busch  86 Jahre
10.05. Ingrid Weiß  83 Jahre
11.05. Margarete Fach  83 Jahre
12.05. Kurt Meister  80 Jahre
15.05. Lieselotte Lückoff  82 Jahre
18.05. Lieselotte Höfer  81 Jahre
20.05. Werner Bretthauer 82 Jahre
20.05. Heinz Kunz  91 Jahre
22.05. Hildegard Guth  80 Jahre
22.05. Günther Schaffner 80 Jahre
26.05. Ilse Nix   81 Jahre
30.05. Lothar Hardt  83 Jahre
31.05. Edith Kunz  86 Jahre

Aus Gründen des Datenschutzes verzichten wir auf die Wohnungsangaben
unserer Geburtstagskinder. Wir bitten um Verständnis.
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im familienzentrumsbüro 
beraten wir Sie gerne zu Fragen 
der allgemeinen Lebens- und 
Erziehungsberatung in den folgenden 
Zeiten:

mo, do: 16 - 17 uhr
di, mi u. fr: 11 - 12 uhr

Sie hätten gern einen Beratungstermin?
Rufen Sie uns an unter: 
Tel. 0 27 71 / 2 63 81-17

         

Auch bei Facebook und Instagram 
sind wir zu finden unter:

Ev. Familienzentrum Frohnhausen
 

in unserer App halten wir die familien aus den Kitas auf dem 
laufenden. so können wir schnell und einfach alle Eltern er-
reichen, sparen papier, es geht nichts verloren und jeder kann 
schnell nochmal nachschauen. stöbern sie gerne auch mal 
bei uns in der App vorbei, aber vor allem sagen sie es weiter. 
Gerade an familien, die vielleicht neu bei uns sind. 
Herzlichen dank

https://ev-familienzentrum.app/
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Hier gehts zum Whats-App Gruppenchat

Herzliche Einladung,
zum Whats-App Gruppenchat von Keks und Krümel. Hier bekommt 
ihr Anregungen, Austausch sowie Tipps und Ideen für euch und 
eure Kinder. 

Das geht am einfachsten über den QR-Code oder ihr meldet euch 
bei: Esther Ciliox 0151/28993211 oder Steffi Grätz 0176/86963342 

Euer Drop In(klusive) Keks und Krümel Team
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Viel später als in den vorangegangenen Kita-
jahren haben wir am 21. Januar 2021 unsere 
Vorstellungsgespräche für das Anerkennungs-
jahr durchgeführt. Dabei handelt es sich um 
den letzten Ausbildungsabschnitt der päda-
gogischen Fachkräfte. Unter pandemischen 
Bedingungen sind solche Vorstellungsgesprä-
che, sagen wir, herausfordernd. Für Virologen 
oder das Gesundheitsamt ist die Kontaktkette 
ebenfalls der reinste Albtraum. Im Dschung el 
der ganzen Bestimmungen, aber auch mit 
gesundem Menschenverstand und der obers-
ten Priorität, die Kontakte so gering wie mög-
lich zu halten, haben wir praktikable und gute 
Lösungen gefunden. 
Auf dem Foto seht ihr Ralf Schaffner, Kathleen 
Hain und mich an unseren Plätzen sitzen. Für 
das Foto sind wir etwas zusammengerückt. 
Den Rest des Abends saßen wir mit ausrei-
chend Abstand im Bistro des Familienzent-
rums. Das Foto zeigt perspektivisch den Platz, 
den die Bewerberinnen eingenommen haben. 
Im Hintergrund könnt ihr außerdem alle wei-
teren Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
Vorstellungsgespräche, die uns online zuge-

Hinter den Kulissen

schaltet waren, sehen. Das sind zum einen 
unsere Vertreter des Elternbeirats aus bei-
den Einrichtungen, Silvana Klein und Bene-
dikt Grätz. Für den Kirchenvorstand haben 
Jens Bauer und Fabian Jung teilgenommen. 
Unser Leitungsteam wurde dann noch durch 
Julia Nickel (Flohkiste) sowie Denise Felser 
und Simone Weigel (Kita „Am Scheidweg“) 
komplementiert. Insbesondere Jens hat 
dafür gesorgt, dass wir dank einer guten 
technischen Ausrüstung den Abend in die-
ser Form gut gestalten konnten. Für eine Kin-
dertagesstätte waren wir technisch höchst 
professionell aufgestellt. Neben all den Her-
ausforderungen, die uns seit beinahe einem 
Jahr abverlangt wurden, handelt es sich hier-
bei um eine kleine Anekdote, die wir gerne 
mit euch teilen möchten. Gemessen an den 
Umständen haben wir das Beste aus diesem 
Abend gemacht. 

Ähnlich ist es doch auch in unserem Glau-
bensleben. Gott stellt uns so manches Mal vor 
Herausforderungen. Insbesondere die Pande-
mie fordert dabei kreative Lösungen von uns. 
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Hinter den Kulissen

Wir können demnach unseren Fokus auf das 
Negative ausrichten oder aber neue Wege 
gehen. Eine Richtung des Tunnels birgt viel-
leicht nur Dunkelheit für uns. Die Onlineüber-
tragungen der Gottesdienste und der gesamte 
YouTube Kanal sind Lösungen gewesen, die 
unsere Gemeinde den Herausforderungen 
der Pandemie entgegengestellt hat. 
Die oft verkannten Techniker in unseren 
Gemeinden avancieren ja gerade zu Helden 
der neuen digitalen Gemeindewelt. Ich meine 
das durchaus wertschätzend und wir alle sind 
euch unheimlich dankbar für euren hohen 
Einsatz und all das, was ihr möglich macht.  
Diese Vorstellungsgespräche werden uns 

mit Sicherheit noch lange in Erinnerung blei-
ben. Wir freuen uns aber auch darauf, nach 
der Pandemie wieder ohne Bedenken, eng 
beieinander, umgeben von sauerstoffarmer 
Raumluft, in ungemütlichen, aber schicken 
Klamotten, dem Knoblauchgeruch des Nach-
barn ausgesetzt, an Sitzungen teilnehmen zu 
dürfen. Eben all die Selbstverständlichkeiten, 
die neben den vielen schönen Aspekten, das 
gemeinsame Arbeiten ausmachen.
 
Viele Grüße aus dem Familienzentrum 
Sebastian Kunz
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Hallo zusammen,

der Dachsbau (Waldgruppe) des Familienzentrums 
plant, gemeinsam mit den Kindern der Gruppe, 
einen Osterweg zu gestalten. Die Kinder werden 
in der gesamten Passionszeit die Geschichten von 
Jesus Tod und Auferstehung hören. Anschließend 
werden sie, gemeinsam mit den Erzieherinnen, 
die einzelnen Geschichten an verschiedenen Sta-
tionen auf einem kleinen Spazierweg im Wald, in 
der Nähe des Familienzentrums, bildhaft darstel-
len. Starten würden wir damit im Eingangsbereich 
des Familienzentrums.
Wir möchten alle herzlich einladen, die einzelnen 
Stationen zu besuchen und so gemeinsam mit den  
Kindern den Osterweg zu erleben.

Liebe Grüße 
Euer Dachsbau
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J e s u s  ist  w a h r h a f t i g   a u f e r s t a n d e n !

A ugen voller staunen sahen das offene Grab, der stein war weg gerollt

u nbegreiflich, was geschah, doch es war genau so gewollt

F rei hat JEsus uns dadurch gemacht

E R hat uns gezeigt GoTTEs unendliche macht

r ettung aus liebe will JEsus uns schenken

s ein HEiliGER GEisT will uns sicher zu iHm hin lenken

T reu ist JEsus - ER will uns noch viel mehr geben

E r liebt uns wirklich und schenkt uns das Ewige Leben

H alleluja, JEsus lEBT und mit iHm auch wir

u nglaublich, aber wahr – ER ist jetzt hier

n ichts gibt es, was uns von sEinER liebe trennt

G oTT führt uns zu sich, weil ER uns liebt und kennt
                                                                                  von nathalie ufermann
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Die Hortbetreuung

In die Hortbetreuung kommen Grundschul-
kinder von der 1. bis zur 4. Klasse.  

Die Betreuungszeit findet montags bis freitags 
von 11:15 - 16:30 Uhr statt. Kinder, die eine 
Betreuung vor der Schule benötigen, werden 
ab 7:00 Uhr in der Flohkiste betreut.

Die Kinder sind ihrer Hortgruppe fest zugeteilt 
und kommen meist direkt nach der Schule zu 
uns. Es gibt zwei Hortgruppen. Der Hort 1 hat 
seine Räumlichkeiten in der KiTa Flohkiste, 
während der Hort 2 in einem angrenzenden 
Raum der Turnhalle seinen Platz gefunden 
hat.

In ihrer Gruppe werden sie von uns liebevoll 
in Empfang genommen. Sie können ganz nach 
ihren Bedürfnissen und Interessen ihre freie 
Zeit vor dem Mittagessen gestalten.

Unser Mittagessen bekommen wir aus 
der Küche des Familienzentrums geliefert. 
Wir essen gemeinsam um 12:30 Uhr oder 
13:00 Uhr, je nachdem, wann die Kinder von 
der Schule kommen. Bei unseren Mittages-
sen geht es ähnlich zu wie bei euch in euren 
Familien. Wir beginnen gemeinsam mit einem 
Gebet, bevor das Essen verteilt wird. Jeder 
darf erzählen wie sein Tag oder Wochenende 
war, was er geplant hat und auf was er sich 
freut oder einfach was ihn gerade beschäftigt. 
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Anschließend haben wir noch einmal eine 
freie Spielzeit, bevor um 14:00 Uhr die Haus-
aufgabenzeit beginnt. Dabei unterstützen wir 
die Kinder gerne, achten aber auch darauf, 
dass sie erst einmal versuchen, sich ihre Haus-
aufgaben selbst zu erschließen. Unser Motto 
lautet: "Wir helfen so viel wie nötig und so 
wenig wie möglich."

Die Zeit nach den Hausaufgaben steht den 
Kindern wieder frei zur Verfügung. Sie haben 
die Wahl an festen Angeboten teilzunehmen 
oder die Gruppenräume und das Außenge-
lände zu nutzen. In unseren Räumlichkei-
ten wird viel gespielt, gemalt und gebastelt. 
Außerdem backen wir regelmäßig zusammen. 
Sofern wir es nicht gerade wegen Corona las-
sen müssen.

Corona verhindert leider aktuell auch andere 
tolle Aktionen, wie den Besuch der Hunde des 
DRK, der einmal im Monat stattfand und auf 
den sich die Kinder immer sehr gefreut haben. 
Oder auch der Besuch im Reitstall Steinwald, 
womit wir eigentlich 2020 starten wollten. 
Aber aufgeschoben ist ja nicht aufgehoben 
und so hoffen wir, dass all dies bald wieder 
möglich sein wird.

Ein Hortkind zu sein hat viele Vorteile, zum 
Beispiel können die Kinder miteinander spie-
len, voneinander lernen, aneinander wachsen 
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und Freundschaften schließen. Geburtstage 
werden gemeinsam gebührend an einem 
schön geschmückten Tisch gefeiert. Der Blick 
in die Geburtstagskiste ist das Highlight für 
jedes Geburtstagskind.

In den Ferien bieten wir den Hortkindern ein 
tolles Ferienprogramm. Ab 7:00 Uhr können 
die Kinder zur Betreuung kommen und bis um 
16:30 Uhr bleiben.

Wir unternehmen Ausflüge, wie z.B. zum 
Fußballgolf in Breitscheid, in den Tierpark in 
Donsbach oder Herborn, eine Fahrradtour zur 
Eisdiele und noch viele mehr. Unser Hortraum 
wird zum Kinosaal, zum Experimentierlabor 
oder zur Näh- und Bastelstube. Jeden Tag 
erwartet die Kinder ein abwechslungsreiches 
Angebot.

So ist bei uns immer etwas los und die Kin-
der können auf viele Arten erleben, was es 
heißt miteinander Spaß zu haben, zu streiten, 
sich zu versöhnen und entdecken, was alles 
in ihnen steckt.

Wer Interesse an unserer Hortbetreuung hat, 
kann sich gerne in der Flohkiste melden. 

Viele Grüße eure Horties
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Am Sonntag, den 13. Juni wird  
unser neuer Kirchenvorstand gewählt.

Wählen können Sie von 

 8:45 uHR – 9:45 uHR
 

sowie von

 11:30 uHR – 17:00 uHR

im Haus der Begegnung, Brühlstr. 27.

Wahlberechtigt sind alle Gemeindemitglieder, 
die am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Wahlbenachrichtigungskarten werden 
von der Zentralen Kirchenverwaltung an alle 
Wahlberechtigten versandt.
Neu Zugezogene können ebenfalls an der Wahl 
teilnehmen, wenn sie nachweisen können, 
dass sie Mitglied unserer Kirchengemeinde 
sind, z.B. durch Kopie des Meldeformulars des 
Einwohnermeldeamtes.
Ein Antrag auf Briefwahl kann bis 12.00 Uhr am 
Wahltag schriftlich, in Textform oder mündlich beim 
Wahlvorstand gestellt werden. Bei Beantragung 
am Wahltag sind die Unterlagen im Wahllokal 
abzuholen.

Pfarrer W. vom Dahl

KiRcHEnvoRsTAndsWAHl 13.06.2021

Hinweis für die Gemeindeglieder 
auf die Einsichtmöglichkeit 
in das Wählerverzeichnis

gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 KGWO

Der Kirchenvorstand der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Frohnhausen gibt hiermit bekannt, 
dass bis Montag, den 31. Mai 
2021 alle Gemeindemitglieder 
im Gemeindebüro nach 
Terminvereinbarung Auskunft 
erhalten können, mit welchen 
Angaben sie im Wählerverzeichnis 
vermerkt sind. 
Werden Unrichtigkeiten oder 
Unvollständigkeiten festgestellt, ist 
das Wählerverzeichnis durch den 
Kirchenvorstand zu berichtigen. 
Dies ist bis zum Wahltag möglich.
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KiRcHEnvoRsTAndsWAHl 2021
Am 13. Juni 2021 
wird ein neuer Kirchenvorstand für die nächsten 6 Jahre gewählt. 

Hainacker 12
52 Jahre
verheiratet
Dipl.-Ingenieur

Schillerstr. 13
68 Jahre 
verwitwet
Hausfrau/Rentnerin

Hauptstr. 136
56 Jahre 
verheiratet
Bürokauffrau

Albrecht-Dürer-Str. 3
46 Jahre
verheiratet
kaufm. Angestellte

Hauptstr. 126
47 Jahre 
verheiratet
Betriebswirt 

Lindenstr. 30
39 Jahre 
ledig
Informatikkaufmann

bAuEr, 
JEns

nicKEl,
THomAs scHAffnER,

KAI

HAIn, 
iRmA

Kunz, 
coRnEliA KüsTER,

AnKE
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Nachstehend der Wahlvorschlag des Benennungsausschusses für die  
Kirchenvorstandswahl in alphabetischer Reihenfolge mit dem Alter am Wahltag:

Gartenstr. 24
42 Jahre 
verheiratet
Steuerfach-
 angestellte

Goldbachsiedlung 12
53 Jahre
verheiratet
Kommunikations-
elektroniker

Holsteinstr. 11
55 Jahre
geschieden
Informatikerin

Bezirksstraße 20, 
Wissenbach
60 Jahre
verwitwet
Kita-Leiterin

Lindenstr. 22
34 Jahre 
verheiratet
Gymnasiallehrer

Erlenstr. 5
47 Jahre 
verheiratet
Bankkaufmann

Lindenstr. 28
48 Jahre
verheiratet
Förderschullehrer

Königsberger Str. 26
51 Jahre
verheiratet
Dipl.-Ingenieur

loHmAnn, 
DAnIELA mATzKEWiTz,

cHRisTiAnE

scHAffnER,
rALF sTRAcKBEin,

HoLGEr WAldscHmidT,
sTEfAn

HEEs, 
BEATE

JunG, 
FAbIAn

KöppER, 
HEIKo

KüsTER,
AnKE
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  Unser Team ist für dich da!

Ein Gesprächsangebot der 
Evangelischen Kirchengemeinde Frohnhausen

Wann?     

Wie?

Täglich von 18 bis 19 Uhr

Telefonisch oder per WhatsApp unter: 

Per Mail unter:

Was? Ein offenes Ohr, aufmerksam,  
persönlich, vertraulich

WEiTERE infos BEi pfARRER vom dAHl unTER TEl. 31276  
und Auf unsERER HomEpAGE WWW.Ev-fRoHnHAusEn.dE

# offEn GEsAGT

EinE iniTiATivE dER 
Ev. KiRcHE fRoHnHAusEn 

Offene Ohren  
& Herzen für ein 

vertrauliches 
Gespräch

Wer?     

offengesagt@ev-frohnhausen.de

Tel. 0177 69 66 08 9
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Die Landesmusikräte in Deutschland küren 
seit 2008 jährlich ein Instrument des Jahres. 
In 2021 nimmt die Orgel diesen Platz ein und 
ist damit das erste Tasteninstrument, das 
zum Instrument des Jahres erklärt wird. Die 
Orgel gilt als Königin der Instrumente und ist 
das größte Musikinstrument der Welt. Seit 
2017 sind Orgelmusik und Orgelbau durch die 
UNESCO als Immaterielles Kulturerbe aner-
kannt.

"Jede Orgel ist ein Unikat, weil sie einzig für 
den architektonischen Raum erbaut wird, in 
dem sie erklingen soll. Das für den Orgelbau 
und die Orgelmusik notwendige hochspeziali-
sierte Wissen und die besonderen Fertigkeiten 
wurden von Handwerkern, Komponisten und 
Musikern über Jahrtausende entwickelt."  

(prof. dr. christoph Wulf, 
deutsche unEsco-Kommission)

Die EKHN beteiligt sich, in Abstimmung mit 
den Landesmusikräten Hessen und Rheinland-
Pfalz, an diesem Orgeljahr. Jedes Bundesland 
hat aber eine eigene Vorgehensweise, um das 
länderübergreifende Ziel zu erreichen: Neu-
gier und Aufmerksamkeit auf die vielen Facet-
ten dieses Instruments zu lenken.
Zur Mitwirkung eingeladen sind alle Gemein-
den, die eine Orgel haben. Das Zentrum 
Verkündigung veröffentlicht auf seiner Web-
seite zahlreiche Ideen, mit denen die Orgel 
ins Gespräch und zu Gehör gebracht werden 

kann, bündelt Informationen zu Technik und 
Geschichte des Orgelbaus in der EKHN und 
zu Orgelkompositionen für spezielle Orgeln in 
unserem Kirchengebiet und weist auf span-
nende Projekte hin: 
www.zentrum-verkuendigung.de/
kirchenmusik/orgeln-und-glocken/
orgel-2021/

Höhepunkt wird die Uraufführung eines kur-
zen Orgelstücks in allen Kirchen am „Tag der 
Orgel“ (12. September 2021) sein.

oRGEl – 
insTRumEnT dEs JAHREs 2021

27



Unter Corona-Bedingungen ist im vergangenen Jahr so manch einer von uns, ohne damit zu 
rechnen, zum Handwerker, Bastler oder Bäcker mutiert. Letzteres ging sicher auch mit dem 
ein oder anderen Misserfolg einher, aber auch mit bisher nicht gekannten Genüssen. Da wir 
zum Zeitpunkt der Entstehung dieses Gemeindebriefes immer noch im Lockdown sind und 
vielleicht aus Quarantänegründen der Kühlschrank oder die Speisekammer nicht immer prall 
gefüllt sind, haben wir hier ein paar schnelle Rezepte für Tassenkuchen für euch gesammelt, 
die sowohl schnell herzustellen sind, als auch aus Zutaten bestehen, die man meistens oder 
zumindest relativ oft einfach so im Hause hat. Wenn ihr also mal Lust auf Kuchen habt, aber 
eigentlich keine Zeit welchen zu backen oder auch wenn ihr spontan Besuch bekommt, haben 
wir hier vielleicht eine Lösung dafür. Wir präsentieren euch vier verschiedene Tassenkuchen:

Tassenkuchen

Schoko-Nutella-Traum:

Zutaten:

2 EL Mehl

2 EL Zucker

1 EL Backkakao

2 EL Milch

1 EL Öl

1 Ei
1 TL Backpulver

1 Prise Salz

2 EL Nutella

Zubereitung:  

Fülle alle Zutaten in eine große Tasse und verrühre sie zu einem glatten 

Teig. Anschließend kommt die Tasse bei 800 Watt für 2 Minuten in 

die Mikrowelle und kann danach sofort gegessen werden. Man kann 

den Minikuchen in der Tasse auch bei 180° für etwa 20 Minuten im 

Backofen backen… Das gilt übrigens für alle 4 Rezepte!

S
d

h

q

j
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Vanilletraum:
3 EL Mehl

1 Ei
1 EL Milch

1 EL Öl
0,5 TL Backpulver

1 Prise Salz

2 EL Zucker

1 PK Vanillezucker

Zubereitung:

Auch bei diesem Tassenkuchen werden in 

einer großen Tasse alle Zutaten miteinander 

vermischt. Man kann das zuerst mit den tro-

ckenen Zutaten machen und anschließend 

kommen alle anderen dazu. Schließlich 

verbringt die Tasse samt Inhalt noch etwa 

5 Minuten bei 600 Watt in der Mikrowelle 

und der Kuchen kann verzehrt werden.

(für 2 Tassen)
Zutaten:
1 halbe Banane
1 Ei
2 EL Joghurt
60g Mehl
50g braunen Zucker
0,5 TL Backpulver
1EL Öl

Zubereitung:
Die Banane muss zuerst geschält und gut 
zerdrückt werden. Dann gibt man sie mit 
allen anderen Zutaten in einen Mixbecher 
und mixt alles zu einem glatten Teig. 
Anschließend 2 große Tassen mit dem 
Teig befüllen und einzeln(!) bei 800 Watt 
2 Minuten lang erwärmen.

Blaubeer-Ricotta -Kuechlein:
1EL geschmolzene Butter
2 EL Zucker
1 Ei
1 TL Vanilleextrakt
1,5 EL Ricotta
2 Prisen geriebene Zitronenschale
5 EL Mehl
0,5 TL Backpulver
2 EL Blaubeeren

Zubereitung:
Schmelzen Sie die Butter in der Tasse, rühren Sie anschließend Ei und Zucker unter. 
Dann kommt bis auf die Blaubeeren alles andere auch dazu und wird zu einem glat-
ten Teig verrührt. Zum Schluss hebt man die Blaubeeren unter und stellt die Tasse 
bei 800 Watt 2 Minuten in die Mikrowelle. Guten Appetit!   

Schneller 
Bananenkuchen:

d

vd

q

d
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Ei - wohin damit?
in den Eiersalat vielleicht?

Eiersalat mit Schinken und Spargel
200g Majonaise
3-4 EL Sahne
1 TL Senf
Etwas Essig    

miteinander verrühren und  mit:

8 hartgekochten Eiern (gewürfelt)
250g Kochschinken gewürfelt
1 Glas Spargel in  Stücken
2-3 Tomaten gewürfelt - vermischen.

Den Salat einige Stunden ziehen lassen. 

"Kümmere dich nicht 
um ungelegte Eier"

(Martin Luther)
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Eiersalat mit Apfel

6 hartgekochte Eier in Spalten schneiden 
oder würfeln

2 Äpfel
1 saure Gurke
2 Tomaten
ebenfalls würfeln 

Dressing aus: 
100g Majonaise
1 EL Senf
3 EL Tomatenketchup
1 Prise Paprikapulver
1 Prise Zucker
herstellen. Mit den anderen Zutaten vermischen 
und mit Schnittlauch bestreuen.

Eiersalat mit Ananas

10 hartgekochte Eier - in Scheiben schneiden
250g Kochschinken- in Würfel schneiden
1 kleine Dose Erbsen- dazugeben
1 kleine Dose Ananasstücke- dazugeben
1 Dose Mandarinen - zugeben

Marinade:
150g angeschlagene Sahne
2 EL Tomatenketchup
2 EL Miracel Whip
Salz, Pfeffer, Zucker, Paprikapulver Man kann keinen Eierkuchen 

machen, ohne ein paar Eier 
zu  zerschlagen

(franz. Sprichwort)

Wer Ostern kennt, kann 
nicht verzweifeln.

(Dietrich Bonhoeffer)

31



Einladung
Wir vom Gemeindebrief-Team möchten euch herzlich einladen, 
uns bei unserer Arbeit zu unterstützen.

Wir können in unserem Team dringend Verstärkung gebrauchen. 
Bitte meldet euch bei uns, wenn ihr Lust habt bei uns mitzuarbeiten! 

Aber auch über jede/n freie/n Mitarbeiter/in freuen wir uns sehr.

Wenn ihr z.B. eine selbstgeschriebene Andacht oder ein Gedicht, ein schönes foto, eine 
film- oder Buchvorstellung, eine Idee, ein Rezept oder etwas anderes mit der Gemeinde 
teilen möchtet, dann meldet euch bei uns!

Schickt uns, was ihr teilen möchtet an gemeindebrief_redaktion@gmx.de oder sprecht 
eine von uns direkt an. Unsere Namen und Telefonnummern findet ihr auf der ersten Seite.

Herzliche Grüße euer Gemeindebrief-Team

Nun gibt es verschiedene geistliche Gaben, aber es ist ein und derselbe Heilige 

Geist, der sie zuteilt. In der Gemeinde gibt es verschiedene Aufgaben, aber es 

ist ein und derselbe Herr, dem wir dienen. Gott wirkt auf verschiedene Weise in 

unserem Leben, aber es ist immer derselbe Gott, der in uns allen wirkt. Jedem von 

uns wird eine geistliche Gabe zum Nutzen der ganzen Gemeinde gegeben.  

    1. Korinther 12, 4-7

"Von der Gemeinde, für die Gemeinde."
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unsER GEWinnERin mATildA cilioxdarf sich über eine Suchfuchs-Belohnung freuen. 

Herzlichen Glückwunsch und danke fürs Mitmachen!

Wie oft versteckt sich das Eierküken in diesem Heft? Zähl sie und gebe  
deinen Tipp an die Redaktion weiter. Ist dein Tipp richtig, wirst du  
vielleicht ausgelost und bekommst eine Suchfuchs-Belohnung!

ge
m

ei
nd

eb
rie
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el
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r.d

e
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Liebe Gemeindebriefleserinnen, liebe Gemeindebriefleser: 

das Team der Diakoniestation 
wünscht
Ihnen und Ihren Familien

frohe ostern

diEnsTJuBiläum
Karin Andree begeht am 24. Mai ihr

10-jähriges dienstjubiläum!

Wir danken ihr für die engagierte Mitarbeit und wünschen weiterhin  

Gottes Segen für ihre Arbeit in unserer Diakoniestation.

Nun aber bleiben GlaUbe, HOffNUNG, liebe, diese drei; 
aber die liebe ist die größte unter ihnen.

1. Korinther 13,13

Diakoniestation Dillenburg 
Hindenburgstr. 4     
35683 Dillenburg     

Telefon:02771-5551   
Fax: 02771-6667     
Email: Diakoniestation.Dillenburg@ekhn.de 
Web: Diakoniestation-Dillenburg.de  
 

DAnKE
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pflEGEfAcHKRäfTE m/W/d in TEilzEiT GEsucHT

Wir suchen examinierte Pflegekräfte, die mit Erfahrung und Engagement den täglichen Her-
ausforderungen der ambulanten Pflege begegnen.

Unsere Vorstellung:
 j Du bist examinierte Pflegefachkraft, gerne auch nach der Familienzeit 
 j Du hast bereits Berufserfahrung im ambulanten/stationären Bereich 
 j Du bist im Besitz der Fahrerlaubnis Klasse B
 j Du bringst eine positive Einstellung zu unserem kirchlich-diakonischen Auftrag mit

Unsere Rahmenbedingen:
 j Bezahlung nach KDO mit allen Zusatzleistungen
 j Zusätzliche Altersversorgung 
 j Individuelles Pflegen in der häuslichen Umgebung 
 j Flexible Arbeitszeiten
 j Gutes Betriebsklima und nette KollegInnen
 j Wir helfen mit intensiver Einarbeitung und Unterstützung! 

Bewerbungen bitte an:  
Diakoniestation Dillenburg, PDL Frau Heike Martin
Hindenburgstr. 4, 35683 Dillenburg
Als Kurzbewerbung per Email an: diakoniestation.dillenburg@ekhn.de

Es grüßt Sie herzlich dasTeam der Diakoniestation!

Sprechzeiten:
Mo.-Do. 8.00-16.00 Uhr 
und Fr. 8.00-13.00 Uhr

Ein herzliches „Danke“ sagen wir für jede 
finanzielle Unterstützung!
IBAN: DE92 520604100004103971, 
BIC GENODEF1EK1

pflEGE in GuTEn HändEn
DER AMBULANTE PFLEGEDIENST IHRER KIRCHENGEMEINDE
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Auf EinEn BlicK

Ev. pfARRAmT 
Pfr. Wolfgang vom Dahl
Brühlstr. 26, Tel. 3 12 76, Fax 3 56 25
wolfgang.vomdahl@ekhn.de 

Ev. dEKAnAT An dER dill
Am Hintersand 15, 35745 Herborn
Tel. 02772 58 34-200
www.ev-dill.de

KiRcHEnvoRsTAnd
Vorsitzender: Ralf Schaffner
Erlenstr. 5, Tel. 41 10 1
ralfschaffner@web.de

GEmEindEBüRo (im pfARRHAus)
Christiane Schnautz, Tel. 330 534
kirchengemeinde.dillenburg-frohnhausen@ekhn.de
christiane.schnautz@ekhn.de
Für den Publikumsverkehr zurzeit geschlossen.

GoTTEsdiEnsT-AufnAHmE
Thomas Theofel 
Birkenweg 3, Tel. 3 45 05
Erika Hain (Verteilung USB-Sticks)
Erlenstr. 9, Tel. 3 15 67

cvJm
1. Vorsitzender Michael Dickel
Bergstraße 13, Tel. 20 96 75
michael.dickel@gmx.net
www.cvjm-frohnhausen.de

cvJm BücHERTiscH
Doris u. Armin Koch, Tel. 3 58 53

sEELsorGE
Bärbel Hain
Hainstr. 1, Tel. 3 31 41

Jürgen Kring
Am Goldbach 25, Tel. 36 04 80

BEAmERdiEnsT
beamerdienst@gmx.de

KollEKTEnKAssE
Conny Kunz
Hauptstr. 136, Tel. 36 222

GEmEindEBRiEf
(Redaktion siehe Impressum Seite 2)
Versand: Wolfgang Hardt  
Tel. 3 26 34, Holsteinstr. 6

HAus DEr bEGEGnunG (Brühlstr. 27)
Kerstin Waldschmidt, 
Tel. 81 24 37, Hindenburgstr. 4 
franwald@freenet.de

KüsTERdiEnsTE
Bitte im Pfarrhaus erfragen!
Giuseppe Pano, Tel. 3 52 67
Lindenstr. 87a

Hans-Jürgen Domke
Bismarckstr. 9, Tel. 34989

Ev. fAmiliEnzEnTRum fRoHnHAusEn
Am Scheidweg 49, Tel.: 26381- 18
familienzentrum.frohnhausen@ekhn.de
Leitung der Einrichtung: Sebastian Kunz
 
KindERTAGEssTäTTEn
Kindertagesstätte Am Scheidweg 49
Am Scheidweg 49, Tel. 2 63 81-18
familienzentrum.frohnhausen@ekhn.de
Leitung der Einrichtung: Sebastian Kunz
 
Ev. Kindertagesstätte Flohkiste
Oranienstraße 6, Tel. 3 28 23
kita.frohnhausen@ekhn.de
Leitungen der Einrichtung:  
Kathleen Hain und Julia Nickel

oRGAnisT 
Bitte beim Pfarramt erfragen

BAnKvERBindunG – auch für spenden
der ev. Kirchengemeinde
Sparkasse Dillenburg 
BIC: HELADEF1DIL
IBAN: DE46516500450000012542

www.ev-frohnhausen.de
www.youtube.com/EvKirchengemeindeFrohnhausen 
kirchengemeinde.dillenburg-frohnhausen@ekhn.de


